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Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Frau Tschanter, 
 
wir nehmen Bezug auf Ihr Schreiben vom 19.08.2013 mit der Bitte um Stellungnahme zum Entwurf 
des Gesetzes zur Änderung des Gefahrhundegesetzes vom 28.01.2005. 
 
Nachrichtlich wurde der Tierärztekammer Schleswig-Holstein seitens der Arbeitsgemeinschaft 
Verbraucherschutz und Veterinärangelegenheiten beim Schleswig-Holsteinischen Landkreistag und 
Stätteverband Schleswig-Holstein deren Stellungnahme vom 19.09.2013 zur Änderung des 
Gefahrhundegesetzes vorgelegt. Dieser Stellungnahme kann sich der Vorstand der Tierärztekammer 
Schleswig-Holstein mit geringfügigen Änderungen voll inhaltlich anschließen. 
 
Auch der Vorstand der Tierärztekammer Schleswig-Holstein ist der Auffassung, dass eine Änderung 
des Gesetzes zur Vorbeugung und Abwehr der von Hunden ausgehenden Gefahren erforderlich ist. 
 
Zu der Stellungnahme des Arbeitskreises sei aus Sicht der Tierärztekammer Schleswig-Holstein noch 
zu ergänzen, dass die Regelungen des § 4 Abs. 6 nicht plausibel begründet sind.  
Allein die in § 4 Abs. 6 Nr. 1 dargestellte Situation begründet nach Auffassung des Vorstandes der 
Tierärztekammer Schleswig-Holstein nicht, dass die betreffende Person auch tatsächlich geeignet ist 
und die erforderliche Sachkunde besitzt. Allein die zeitliche  Komponente ist nach Auffassung der 
Tierärztekammer Schleswig-Holstein zum Nachweis der Sachkunde nicht ausreichend. Nach 
Auffassung des Vorstandes der Tierärztekammer Schleswig-Holstein sollte daher diese Nummer 
vollständig gestrichen werden, zumindest aber um die von der Arbeitsgemeinschaft 
Verbraucherschutz genannte Einschränkung ergänzt werden. 
 
 
Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

 
Dr. Greve 
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